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Vertrauen ist gut,
Gewissheit ist besser

Schon vor vielen Jahren wurde der  

Zutritt zu geschützten Räumen mit 

viel Aufwand gesichert.  

Zum Glück ändern sich die Zeiten.

Mit Questor gehören aufwändige 

Schlüssel- und Codeverwaltungen der 

Vergangenheit an.

Die Sicherheit Ihrer Behältnisse ist 

dank Questor nicht mehr von der  

Zuverlässigkeit der Personen im  

Umgang mit normalen Öffnungscodes 

abhängig. Überall dort, wo mehrere 

Personen auf den selben Raum oder 

das selbe Wertbehältnis Zugriff haben 

müssen,  ist Questor die perfekte Lö-

sung.  

Für Werttransportfahrzeuge, Geldaus-

gabeautomaten, für Polizei- und  

Sicherheitsdienste, Militär und viele 

weitere Anwendungen.



Für alle Bedürfnisse,  
für alle Grössen

Sie sind Unternehmer

Dann wissen Sie am besten, wie die für 

Ihr Unternehmen richtige Sicherheitslö-

sung auszusehen hat. Wir bieten Ihnen 

dazu das richtige Produkt.

Sie wollen Gewissheit

Mit Questor haben Sie die Gewissheit, 

dass die berechtigte Person tatsächlich 

vor Ort ist. Sie wissen zu jeder Zeit, ob 

eine Bedrohung besteht und bestimmen, 

ob und mit welcher Verzögerung das 

Schloss geöffnet werden darf.

Sie sind Dienstleister

Sie sind besser als andere? Integrieren 

Sie auf einfache Art und Weise die  

Verwaltung von Questor Schlössern,  

die gestern noch unter Vertrag bei  

Ihrem Mitbewerber standen. 

Sie wollen optimieren

Denken Sie über vereinfachte und auto-

matisierte Abläufe nach? Questor unter-

stützt mit seinem interaktiven Code- 

System ICS die einfache Integration in 

neueste Technologien für Kommunikati-

on und Datenaustausch.

Sie brauchen Ihre Nachtruhe

Überlassen Sie die Kontrolle der Vorgän-

ge rund um den Zugang zu Behältnissen 

ganz einfach Questor. Sie bleiben immer 

aktuell informiert über die Vorkomm-

nisse vor Ort, auch ohne ständige  

elektrische Verbindung versteht sich. 



Motorschloss 

Das Motorschloss entspricht in seinen 

Abmessungen und dem Befestigungs-

lochbild dem Industriestandard für  

Tresorschlösser. Direkt im Schloss  

integriert sind frei konfigurierbare  

Ein- und Ausgänge für verschiedenste 

Anwendungen. Durch einfaches  

Entfernen einer Schraube kann von  

gefedertem Schubriegel auf Federriegel 

umgestellt werden. Das Schloss hat eine 

automatische Verriegelung, welche 

wahlweise mit einem Türkontakt kombi-

niert werden kann. 

Eingabeeinheit 

Die Eingabeeinheit ermöglicht dank der 

grossen, gut ablesbaren Flüssigkristall-

anzeige und auswählbarer Anzeigespra-

chen eine selbsterklärende, intuitive  

Bedienung.  

Die Schlosskonfiguration erfolgt wahl-

weise über die Tastatur oder einer auf 

Windows® basierenden Programmier-

software.

Die elegant gestaltete Eingabeeinheit ist 

aus robustem Metall gefertigt und in 

zwei Farben erhältlich.

Einmalcode-Schloss für Wertbehältnisse

Zulassungen*

a2p Klasse 2

VdS Klasse 2

ECB•S EN 1300 Klasse B

UL Typ 1

Weitere Zulassungen in Vorbereitung.

* Zulassungen können abhängig sein von Schloss-
modell und Konfiguration, oder sind in Vorberei-
tung.



ICS

ICS – Interaktives Code-System

Das interaktive Code-System ICS  

bietet zugleich Flexibilität wie auch  

erweiterte Sicherheit.  

Der ständige Informationsaustausch 

zwischen Schloss und Kontrollstelle 

erlaubt das Erkennen und Nachvollzie-

hen aller Ereignisse und Zustände von 

Schloss und Kontrollstelle.

Interaktives Code System ICS

Wo immer die echtz eitige, sichere Fern-

kontrolle von Öffnungsvorgängen gefor-

dert ist, und dies ohne Kabelverbindung, 

dann ist das Prinzip einer interaktiven 

(zweiseitigen) Codeerzeugung die aus-

gefeilteste Lösung. 

Um Zutritt zu einem geschützten Raum 

oder einem Wertbehältnis zu erhalten, 

muss der sich vor Ort befindende  

Bediener mit einer Kontrollstelle  

Kontakt aufnehmen. Dabei kann es sich 

um ein herkömmliches Call-Center oder 

auch um ein automatisiertes System 

handeln. Die Informationen können  

dabei durch telefonischen Kontakt mit 

einer Person, über künstliche Sprach- 

erkennung und -ausgabe, SMS, E-Mail 

oder anderen geeigneten modernen 

Kommunikationskanälen übermittelt 

werden.

 

Der Öffnungsvorgang wird vom Bedie-

ner gestartet, indem er sich am Schloss 

mit einer persönlichen ID identifiziert. 

Das Schloss antwortet darauf mit einem 

sechsstelligen Code, welcher vom Bedie-

ner an die Kontrollstelle gemeldet wird. 

Diese generiert nun einen Öffnungs-

code, der für eine begrenzte Zeit und 

nur für eine einzige Öffnung gültig ist.  

In diesem Code können auch weitere  

Informationen enthalten sein, so z.B.  

die anzuwendende Öffnungsverzöge-

rung.  

Nach der Schliessung gibt das Schloss 

einen Schliesscode aus, welcher an die 

Kontrollstelle übermittelt werden muss.  

Dies bestätigt, dass Behältnis und 

Schloss nach der Öffnung wieder in den 

gesicherten Zustand zurück versetzt 

wurden. Zusätzlich sind im Code weitere 

Informationen enthalten, wie z.B. der 

Batteriestand, Schlossstatus usw.

Vorteile

ICS stellt sicher, dass sich die autorisier-

te Person tatsächlich vor Ort, beim 

Schloss befindet. 

ICS ermöglicht virtuellen Informations-

austausch zwischen dem Schloss und 

der Kontrollstelle, welche die einmal  

gültigen Öffnungscodes ausstellt.

 

Weder Schlüssel noch andere Codeträ-

ger sind notwendig zur Sicherstellung 

der Identifikation. 

 

Einbezug von mindestens zwei Parteien, 

wobei sich die eine an einem entfernten, 

gar unbekannten Ort befinden kann.

 

Keine Notwendigkeit, Bediener im Vor-

aus zu registrieren; neue Bediener  

können von der Kontrollstelle bei Bedarf 

sofort eröffnet, bzw. auch wieder ent-

fernt werden.

 

Einfache Integration von weiteren 

Schlössern.

Die Kontrollstelle erhält mit jeder Code-

übermittlung detaillierte Informationen 

über den Schlosszustand.

 

Bediener haben die Möglichkeit, wäh-

rend des Identifikationsprozesses eine 

Bedrohungsmeldung auszulösen. Dies 

erlaubt der Kontrollstelle mit geeigneten 

Massnahmen zu reagieren und z.B. die 

Öffnungsverzögerung anzupassen.

 

Als zusätzliche Sicherheit bietet Questor 

eine Rückkehrsperre, welche verhindert, 

dass in kurzer Zeit eine weitere Öffnung 

angefordert werden könnte. 



Von autonomer Einzellösung... 

Das interaktive Code System ICS ist 

eine einzigartige Eigenschaft von  

Questor. Von der kleinen Einzelanwen-

dung mit einem einzigen Schloss bis zu 

Systemlösungen mit Tausenden von 

Schlössern, Hunderten von Bedienern 

und Dutzenden von Codeausstellern, 

Questor lässt sich jederzeit an die  

Gegebenheiten anpassen. Und dies 

ohne jegliche Kabelverbindung. Flexible 

Software sowie ein externes Schnitt-

stellengerät zur Einbindung in bereits 

existierende Kundensysteme ermögli-

chen die perfekte Lösung für jede  

Systemgrösse. 



Autonomes Einplatz-System

Für die Verwaltung von bis zu einhun-

dert Schlössern ist diese einfach zu be-

dienende Software die richtige Lösung. 

Von einem einzelnen Windows® Arbeits-

platz aus können beliebige Öffnungs-

kombinationen vergeben werden. Dabei 

bietet diese Lösung bereits alle Vorteile 

und volle Funktionalität des Questor. 

Verwaltungs-Software

Werden mehr als einhundert Schlösser 

auf einem System verwaltet, so kann es 

bei häufigem Zugriff in kurzer Zeit  

notwendig sein, die Codevergabe auf 

mehrere Arbeitsplätze aufzuteilen.

Mit der Verwaltungs-Software kann eine 

nahezu beliebige Anzahl von Benutzern 

gleichzeitig auf die in einer Datenbank 

verwalteten Schlossdaten zugreifen  

und so zur Öffnung der Schlösser  

berechtigen.

Jede Software ist mit elektronischem 

Schlüssel und Passwort vor unberech-

tigtem Zugriff geschützt.

Systemintegration

Bei grossen Systemen mit mehreren 

Hundert oder gar Tausenden von 

Schlössern kann die Vergabe von  

Öffnungscodes und die Benutzerverwal-

tung in eine bestehende, kundenspezie-

fische Lösung integriert werden.

Questor bietet zu diesem Zweck das  

externe Schnittstellengerät APHI (Appli-

cation Programming Hardware Inter-

face), welches die Öffnungscodes  

erzeugt.

Dabei kommuniziert das APHI über  

eine serielle oder eine TCP/IP Schnitt-

stelle mit dem vom Kunden eingesetzten 

System. 

 

Alle drei Lösungsvarianten sind unter-

einander kompatibel; so kann beispiels-

weise das Einplatz-System als Ersatzsys-

tem verwendet werden für den Fall einer 

Funktionsstörung des kundespezifischen 

Systems.

...bis zur vollen Systemintegration

Schloss-Verwaltung mit ICS

Software ermöglicht die Verwaltung einer  
beachtlichen Zahl von Schlössern und Bedienern. 
Die Verwaltungs-Software ist einfach zu  
bedienen und bietet trotzdem alle Vorteile  
und Funktionen von Questor.

Systemintegration

Das externe Schnittstellengerät APHI  
ermöglicht die vollständige Integration von  
Questor in kundenseitig bereits vorhandene  
Systeme, Software und Abläufe.

Schloss Aktivierung

Ab Werk funktioniert jedes Questor Schloss wie 
ein herkömmliches elektronisches Kombinations-
schloss. Die Umstellung auf ICS ist einfach und 
jederzeit möglich, bereits vor der Installation 
oder zu einem beliebigen Zeitpunkt danach.

Kundendienst
CLAVIS Deutschland GmbH
Grüner Weg 38
34117 Kassel
Telefon: +49 (0)561 988 499-0
E-Mail: info@tresore.eu
Internet: www.tresore.eu
 www.tresorschloss.de




